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Absch:r:Lft 

Ä 
Bayerisches Landesentschädigungsamt 

Az.: EG 94 211 - 3a - mk I~1ünchen 2 - Prinz-Ludwig-~tr .1-3 
Telefon 55 84 31 

An das 

Bayerische utaatsbank München, 
Konto-Nr. 1262 
~ostscheck-h.onto: München l:r. 152 
Jp.r2chzei ten: Montag und Iui tt,;och 
8 bis 11.jo Uhr 

8. November 1961 

Verwaltungsamt für~ ' 
innere Restitutionen 
-1-1.ußenstelle lVlünchen-

M ü n c h e n 2 
Deroystr. 4/II 

Betreff: Verweisung von AD.spruchen nach dem BRüG an .,iedergut­
machungsbehörden 
hier: ::Jntschädigungsverfahren Fritz hloritz Goldschmidt 

1 ■r- am, ll C c:azaa, •• ., 

geb. am 1.9.1880 in Neumarkt 
wohnhaft: verstorben 14.10.1948 

wohnhaft 1948: 
letzter ;Johnort des ausgewanderten Verfolgten in 
Jeutschland: Nürnberg, Steinbühlerstr. 9/II 
Erbe bzw. Miterbe: belma Goldschmidt geb. Forchheimer 

in 
wohnhaft: 225 \lest, 86 Str. New f ork 24. N. Y. US ... --i. 
,, ohnhaft 1948: 

Anlagen: Verweisungsantrag vom 19.10.1961 

Mit Antr
1
a2 vom 23.9.1950 wurden beim Bayer. Landesentschädigungs­

amt u.a. folgende Ansprjche geltend gemacht: 

3chaden an ~igentum und Vermögen 
1 swr•nnsrr JFZSlrS GO l!WUilP 

Die Anmeldung ist nach dem BEG hier eingegangen. Am 19.10.1961 
vrurde beantragt, die Ansprüche wegen des uchadens, der durch 
Besc~lagnahm.e eines Lifts bei der Firma Schenker, Rotterdam 
im Jahre 1943 entstanden ist, gern.§ 3o Abs. 4 BRüG an die 
zuständige wiedergutmachungsbehörde zu verweisen. 

Diesem Antrag wird hiermit en~prochen. Auf den Inhalt des Ver­
weisungsantrags wird Bezug genommen. 

b.w. 



Soweit diesen Antrag betreffende Unterlagen der Entsch~digung. akten entbehrlich sind, werden sie beigelegt. Im übrizen v,ird anheimgestellt, zur Durchführung des lill-Verfahrens die Ent-schädigungsakten beizuziehen. 

I.A. 
gez. Dr. KünsLler 

(Dr. Künstler) 
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Abschrift 

Max L. Stern 
Dr. Fritz Engel 
Rechtsanwälte 

zugelassen beim Oberlandes­
gericht Nü~nberg und Landgericht 
Nürnberg-Furth 
Fernsprecher Nr. 7 27 o1 

Sprechstunde: 3-6 Uhr 
außer Mittwoch und bamstag 

III/S 

An das 

Fürth/Bay., den 19.1o.61 
qud.Breitscheid-0tr.23 
JJostfach 548 

Bayer. Landesentschädigungsamt 
M ü n c h e n 2 

fueiserstr. 11 

Betr.: Entschädigungsansprüche Selma Goldschmidt nach 
Fritz .Moritz Goldschmiut; 
hier: Beschlagnahme von Umzugsgut 
Aktenzeichen: ~G 94 211 - 3 a 

In der Anlage 1 zur Beilage D zum Formular Nr. 83716 
hatten wir unter Ziffer 1 b Ansprüche wegen Bescnlagnahme 
der .Johnungseinrichtun5 und des Umzugsgutes der verfolgten 
angemeldet. Wir haben nun von der Firma Schenker, Rotter­
dam, ein Schreiben erhalten, aus dem sich eindeutig 

J 

ergibt, dass das Umzugsgut von deutschen Besatzungsbehörden 
1943 beschlagnahmt und nach Lübeck verladen wurde. 
Damit sind die für die Geltendmachung des Anspruches nach 
dem BRüG verlangten loraussetzungen erfüllt und wir 
stellen hiermit den 

A n t r a g , 

diesen Anspruch an die Wiedergutmachungsbehörde III 
in Fürth zur weiceren Bearbeitung zu verweisen. 

gez. Rechtsanwälte 
Max L. Stern und Dr. Engel 
durch: gez. Unterschrift 

Rechtsanwalt 



Abschrift 
JJ-t' j 

h~4_4tcz ~ //f 
Anlage 1 zur Beilage D Formular Nr. 83716 f 

Fritz M. Goldschmidt 
f 

1) Zu III 1 a: 

a) Am 8.3.1939 mußte der Verfolgte die in Anlage 2 aufgeführ­
ten Gold- und Silber~e~enstände an das Städt. Leih~Tiürn­
berg abliefern. Es wir voller Wertersatz verlangt. 

b) .tmsprüche wegen Beschlagnahme der Wohnuhgseinrichtung 
und des Umzugsßutes des Verfolgten bleiben vorbehalten. 
Nähere lhgaben werden nachgebracht. 

c) Soweit in den zur Rückerstattung beim Zentralanmeldeamt 
in Bad Nauheim angemeldeten Rückerstattungsfällen der 
Kaufpreis nicht in die freie Verfügung des Verfolgten 
gelangt ist, werden die Ersatzansprüche geltend gemacht. 

2) Zu III 1 b: 
a) Das Guthaben des Verfolgten bei der Commerzbank, jetzt 

Bayerische Disconto-Bank, Filiale Nürnberg, in Höhe von 
23.239 RM wurde auf Grund der 11. Verordnung zum Reichs­
bürgergesetz für verfallen erklärt. - Vgl. Anlage 3 -
Es wird für Hauptforderung samt Zinsen Entschädigung be­
ansprucht. 

b) Bei der Konversionskasse für deutsche Auslandsschulden 
in Berlin bestand zu Gunsten des Verfolgten ein Guthaben 
von 2.647,98 RM. Dieses Guthaben wurde für verfallen 
erklärt. Es wird Entschädigung der Hauptsache und Zinsen 
gefordert - vgl. Anlage 4 -

c) Soweit Wertpaäiere und Bankguthaben bei der Bayerischen 
Staatsbank un bei dem Bankgeschä!t Anton Kohn in Nürnberg 
für verfallen erklärt und eingezogen worden sind, werden 
ebenfalls Ansprüche geltend gemacht. 

3) Zu III 1 c: 
Der Verfolgte mußte folgende Sonderabgaben leisten: 

b Judenvermögensabgabe 61.750,- RM - vgl. Anlage 6 -l
a) Reichsfluchtsteuer 47.725 RM - vgl. Anlage 5 -

cl Für die Reichsfluchtsteuer und die Judenvermögensabgabe 
mußte der Verfolgte noch entrichten 

Säumniszuschläge 
Kosten der Zwangsvollstreckung 

- vgl. Anlage 7 -
Summe 

2.226,60 RM 
1 • 7 46 t 40 II 

3.973,-- RM 

Daß der verfolgte die gesamten Steuerschulden beglichen hat 
und sogar eine erhebliche Überzahlung auf Grund der vom Finanz­
amt vorgenommenen Pfändungen sich ergeben hat, geht aus dem 
Bescheid des Finanzamts Nürnberg - Ost vom 22.5.1941 - Anlage 8-

hervor. 

- 2 -

= 



d) 

t 

2 

Auswandererabgabe an die 
Nürnberg 

Is~aelitische Kultusgemeinde 
12. 689.,1

- RM 

Beitrag zur Reichsvereinigung der Juden im 
Deutschland O 

• 2. 679, 75 " 

15.368,75 RM - vgl. Anlage 9 -

Der Betrag·wurde zum Teil aus den Bankkonten des Verfolg­ten, zum allergrößten Teil aber aus dem Kaufpreis für das Haus Mitilere Pirkheimerstraße 14a geleistet. 

0 

0 • 

• 

• 

. . 
• 

• • 

0 

Rechtsanwälte 
Max L.Stern und Dr. Engel 

gez. Stern 
Rechtsanwalt• 

t u 

0 



NiiT'nb~'t'a.-. mi tt~l. Pirkheimer Str. 14 a,., war er nie gewesen. 

Abschrift -
N.V. Schenker & Co's 
Internationale Expeditie 
~Iöbel-Abt. H. 

./'t J ~ 
~,W. N /; .#~ 

Rotterdam-W. 6 .. Mai 1940 
Wilhelm Buytewechstraat 70 
Herrn Fritz Goldschmidt 
• 62 Westend Lane 

LONDON N.W.6 

1/11 

V l Betr.Sch u Co 344 1 Liftavn Umzugsgut 3450 k ingelagert in 
N~~r -- agermiete ab 22 4 bis 22 5 1 Monat a ~~Ktnchuppen in 

M.L. 
24013 

Fl. 12.50 pro Monat . 12,50 
--------------- --------___ ..... ____ ._.. _______ ___ 

Infolge der stets höher werdenden Kosten sehen 
wir uns leider gezwungen, die Lagermiete für das 
Umzugsgut ab 2275 erhöhen zu müssen auf Fl.17.50 

Debet. 

,., 

ff 
f/ 



Abschrift 
ltJa;w tttf ~4k~ 

~ 1-'1 DA 1 2- Fürth, den 7. Juni 1956. 
i 

Der benannte Zeuge, Herr Rechtsanwalt ~ == :: : 1 

Stern Max, geb. 13,8,1885 zu Erl~en, ... -aus• wohnhaft Fürth, Kirchenstr. 2 t 

teilte auf Befragen mit, daß er die Antragstellerin Goldschmidt 
in ihrer Wiedergutmachungsssche vertrete. Er selbst kenne die Familie Goläschmidt erst seit oem 9,11.1938. In der Wohnung in Nürnberg, mittl. Pirkheimer Str. 14 a, war er nie gewesen. Er kann desha}b nicht SMen,,welche,[achwerte,die Famil~e ~old­schmidt besessen habe. Aus seinen mit den Angehörigen der Familie Goldschnidt geführten Verhandlungen konnte er jed9ch entnehmen, daß sie in sehr guten Vermögensverhältnissen gelebt haben müssen. 
Als evtl. Zeugen benannten Herr Rechtsanwalt Stern einenge-wissen Früh Bernhard, wohnhaft Fürth, Schwabacher Str. 28/II. 

Böhner 
KOK. 

(BöhJler) 

Fürth, den 7. Juni 1956. 

Es erscheint auf Ersuchen der verh. selbst. Kaufmann 
Früh Bernhard, geb. 9.1.1891 zu Langenzenn, 

wohnhaft Fürth, Schwabacher Str. 28/II 
' . . und gibt, zur Sache befragt, folgendes an: 

"In den Jahren von 1925 bis 1938 bin ich fast täglich mit Herrn Goldschmid t zusammengekommen. Ebenso verkehrte ich in seinem Hause. Die Familie Goldschmidt hatte in Nü~nberg, mittl. Pirkheimerstraße 14a, eine Villa. Nachdem ich dort wöchentlich einmal hinkam, kann ich bestätigen, daß es sich um einen hocherrschaftlichen Haushalt gehandelt hat. 
• 

Welche Werte nun in der Nacht vom 8./9.11.1938 in der Villa ver­nichtet worden sind, kann ich nicl:!,,t.~ehr sagenz-flenn ich bin nach dieser Nacht nicht mehr in das Haus gekommen n· F .. • ie amilie Goldschmidt ging damals nach München. Hernach wurde H err Goldsc'/i;. verhaftet und kam ins KZ. Dachau. Später habe ich 'h fil1dt . . . i n wohl n h getroffen, Jedoch war dies nicht mehr in seinem H . Oe ause in N'• mittl. Pirkheimer Straße 14 a. urnberg, 



~ 
~~~===----=-----~-==--~--==------==----~---~~~... --~·. 'p-O C - ·c v)7u lt 4. (lMt .,f ~ 

2 -

lch habe nun zufällig einen früheren Angestellten des ijerrn Goldechmidt getroffen, der mir sagte, daß die ehemalige Putz-
1 

b frau dar Familie Goldschmidt noch lebt, Es handelt sich dabei 1 
" ' C, 

um eine ,Frau Li m ~eck, wohnhaft in Nürnberg, Seeleins-bühlstraße. Diese Frau Limbeck ist sicherlich mit dem Haushalt ~ der Familie Goldschmidt auf beste vertraut gewesen und wird auch sagen können, was sich in der Nacht vom 8./9,11,1938 in der Wohnung der Familie Gol.ds·crunidt zugetragen hat." 
v.g.u.u. 

~ gez. Bernhard Früh 

Stadt Fürth 
Polizeidirektion Krim,-Untersuch,-Abt. 
DA. 1 .- K 3082/56 

!k-

Böhmer 
KOK 
(Böhner) 

Fürth, den 8. Juni 1956 

an d!IS 
l Polizeipräsidium - 6. Polizei~vier"\ -

N ü r n b e r g 

zur weiteren Ereldigung übersandt. 

I . 

,.-c i~,..,r;lr 

(Siegel) Am 16.6.56, gegen 15,30 Uhr, übergaben mir die als Zeugen benann- 0-ten Eheleute ~ He~ er Arthur, verh. , Ini1enieur, geb. 23.3.93 zu Kaiserslautern, wohn Nbg., Pirk.neimerstr. 28/0, 
und .,. Heger Aususte. teb. Henn, ohne Beruf, geb. 19.10.92 zu Kai-serslautern, wohnte enda, ein Handschreiben, in welchem sie die Geschehnisse der Nacht vom 8./9.November 1938 bei der Fa. Goldschmidt schriftlich niderleg-ten. Sie erklärten übereinstimmend, daß die Wohnun~ der Fam. Gold­schmidt ele5an~ein5erichtet gewesen sei. Aus weic em ~öbiliar die Wohnungse1nr1c ung äer 11am. Goldschmidt bestand und was davon im einzelnen beschädigt b~w. ,vernichtet wurde, kann von den Eheleuten Heger nicht ange6eben werden. Hierüber kann vermutlich die als Haus­gehilfin bei Goldschnidt beschäftigt gewesene Käthe Limbeck1 wohnt Nbg., Seeleinsbühlstraße Nr.18, nähere Angaoen machen. nas Handschreiben der Eheleute Heger liegt hai. 

Nürnberg, den 18. Juni 1956 
gez. Unterschr, 

Pol.-Hauptwaohtmeister 

17. 

Abschrift k. 13 
Polizeirevier/E. 10 V,B.Nr. 1153. 

{../u9ffi.~11A,4.,1 -12 ud,t ·Lh 111 1JJ. -fet,tt,'A, liPf'j„ (!_ MIM,,, 1qt1 ~ / ,&,· lfd' u, 7Y/ Dl.l 
L i m b e c k , K~tharina~ verw_., Rentnerin, geb. am 12. Juni 1884 zu weiden7üpt., Wonn-i Nurnberg, Seeleinsbühstraße 18/III, _st.A.deutsch, gab oir am 22.6.1956 in der wache des 17. Pol.Reviers zur Sache auf Befragen an: 

Ich war in den Jahren 1~~5 - 1!3ka+s Aufwarte61au bei Famil~ G o ld s c h m i d t , g., P r eimer Straße r. 14, besch" igt und habe dort täglich etwa 4 - 6 Std. die anfallenden Hausarb iten verrichtet. Fam. Goldschmidt bewohnte im genannten Anwesen im Par­tetre ejne 5 Ziroroerwohnuni und im I. Stock weitere 3 Zimmer. Die Wohnung war herrschaftlich eingerichtet und mit teueren Möbeln und Einrichtungsge&~nständen ausgestattet. z.zt. der sogenannten Kri­stallnacht - 8/J,11.38 - war ich dort nicht mehr beschäftigt, wurde j'#iöctr-am-- folgenden Tage von dem Hausmeister der Fa. Goldschmidt ersucht, in der Wohnung der Familie G. helfen aufzuräumen. Wie ich mich heute noch entsinnen kann, glich die Wohnung damals einem wüsten Trümmerhaufen. Fast sämtliche Möbelstücke waren mit einem e zerschla!en bzw. stark emo 1er . e ens ersc eiben waren restlos e1ngesch agen und sämtlicheeGeschi la zerbrochen am Boden. Wei-terhin waren die e en au esc 1 z un e e1 ungss uc e lagen zerstreut zu o en. Die Unordnung in der Woh-nung er am. oldschmidt war derartig, daß ich einige T~e mit ei­nem dort beschäftigten jüd. Dienstmädchen AufräW11ungsarbeiten ver­richten mußte. Die Familie Goldschmidt verzog kurz darauf nach Mjinchen. Weitere Angaben zur Sache kann ich nicht machen. 

Nürnberg, den 22. Jnni 1956 
Trump 

- Trump -
Pol.-Komm. j/ 



J 

,... . . ~ • Abschrift 
\ i.r, .. ... ,· 

\ lt J, \ 
15.12.61 

MAX L. STERN 
Dr. FRITZ ENGEL \ ~-i:::~~l 2 n!.~ \~ 01 '

0
:I. • ~ 

L------------------- --- -Q ~----n~ ... 
RechtsonwlWP- daa 

beim Obcrbnd:~'.)..rkh! N0mberg 
und Landg~ri....: l N•.rdnrg - ""lirth Wiedergutmachungsamt bei dem 

Landgericbt ih Kiel 
fürth/ßay., Rudolf-8.c' ;.-+ieid-Str. 23 

Tel. 72701 Posfc:h. Kto. Nbg. 13343 

III/S 

K i e !. 
======= 

t • 

Betr.S Rückerstattungssache Goldschmidt Selma 

Reich~ 

Aktenzeichen: 15 JR 73/61 

;. 

' ./. Deutsches 

In dieoer Sache nehmen wir Bezug auf das Schreiben des 

Amtes vom 5.12.61 und erwidern darauf folgendes: 

g,lg ns~in::,aSJ 

~~}ia_ch~F
1
is_, ~~~l Jf°Cf;,;>lge der Antrat?stellerin als Allein-

eroin nach ihrem Ehemann Fritz Moritz uoldschmidt wurde 

b.el'!eitsQ:le1toBayeri
1~~'1fen Landesentschädigung~amt gegenUber 

._ 

geführt. Unsere Vollmacht haben wir beim Bayerisc·1en 

TJA\fl. l-1A2Tt'➔:>351 t . . ht d d . d 
Landesen schädigungsam eingereic , a er hier gelten 

gema hte Anspruch zunächst als Entschädigungsanspruch 

angemeldet wurde, da sich e~st im Verlaufe der Ermittlungen 

herausgestellt hat, dass der Lift entzogen wurde. Der 

Nachweis des Inhalte des Liftes wird durch das anliegende 

Schät11ungsprotokoll des Schätzer.s Fritz Obmann, Nürnberg, 

geführt. Dabei iat zu berücksichtigen, dass der Schätzer 

- die Gegenstände sehr niedrig bewertet hat, damit die 

~\1\ 1-1\ ~ Verfolgten keine hohe Abgabe filr Umzugsgut (Degoabgabe) 

')... ':) 

,--Y-(}... )1\ ~ zu zahlen haben. Dass der Lift von deutschen Behörden 

in Rotterdam beschlagnahmt wurde, gebt aus dem anliegenden 

~cbrciben der Firma Schenker,& Co. hervor. 

Dass der Lift beschlagnahmt wurde, geht ferner ausdem 

anliegenden Schreiben der Firma N.V.Scbenker Rotterdam 



-
J 

vom 10 .10 .61 

wurde und fü11 

bestimmt war. 

t 
r,~rl"!·'J 1 ' ' cV) rr led 

h ( J u ..., 
ervor, ebenso, dass er nach 1{if1'~ v.,~;t~.~n}~~f 
den Oberfinanzpräsidenten Nordmark 

·•Yir legen ferner vor Schreiben vom 19.5.39 der Firma 
Schenker & Co., das am dieselbe Firma in Rotterdam 
geric war und sich ou;f ~inen • tZitP,E,,-,;~ • • 

mit .. ~e~~~~. Gev~~?~~ • .Y~.~m(.f.~O k~~zieht. ~ , 

··•at:r ;i~n ;'~i en B~scbeid 'zu erlassen oder einen ange-~ ,. .. ., 
messenen V'e-r ~eichsvorschlag 

~ 

• t • 

Rechfsanwälte 

Max L Sf ern und Dr. Engel 
,.. r· ,,. 

durch: 
gez. Dr: Engel 

• 
RECHTSANWALT 
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Abschrift 

N. V. SCHENKER & Co's 
Internationale Expeditie, Rotterdam 

Verhuizingen 

Meubel tr~nsport 
ML.1652.0/vA/LS. 

Rotterdam, 10. Oktober 1961 

Max L. Stern, Dr. Fritz Engel, 
Postfach 348, 
FÜRTH/BAY. 

Betr. : 
errn 

In Beantwortung Ihres Schreibens vom 3.10.1961 teilen wir Ihnen 
höfl. mit, dass obiger Liftvan im Jahre 1943 von der deutschen 

Besatzungs-Behörden beschlagnahmt worden ist. Die Beschlag­

nahme erfolgte im Auftrage von: 

Reichskommissar für die besetzten niederl. Gebiete, 
Generalkommissar für Finanz und Wirtschaft, 
Generalreferent, 
Amsterdamscheweg 133, 
Arnhem. 

Im Auftrage oberwähnter Instanz wurde dieser Liftvan ßJil 1.2.1943 

nach Lübeck verladung und zwar bestimmt für Oberfinanz-President 
"Nordmark" in Kiel. 

Wir hoffen Ihnen hiermit gedient zu haben und zeichnen, . 

hochachtungsvoll, 
N.V. SCHENKER & CO'S, 

Internationale Expeditie. 

gez. Unterschrift 

1 
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MAXL.STERN 
Dr. f-R\1Z ENGEL 

beim Q„ rl ,r-.d•~s • ..,\:hl NUrnberg 
• • , b ronh und Lenc' .., .. , •~• 1 ' ' - -

Fürlh/ßuy, R..1 oll-B ' ., ; ... _Str. 13 
l•'- n10\ l>o)1d)· hr.::.. Nb.,;, \..1<)43 

8.2.62 
1 't, F [ B. ffi62 

~~n das 
Wiedergutmachungaamt bei dem 
Landgericht ·;r-n !Ciel ,,. 

; t • 

K i e 1 
-------------- [.ing. 1 u, r-

III/S -~:~ 1 
-~-----?"~?., ... ____ a,~ u1&1oii rk~ 

____ Akt ...... Jieft .... 

\ 

Betr.: RUckerstattungssache Selma 
Reich 

Aktenzeichen: 15 JR i3/61 

✓• 

Goldsch~-/. Deutsches . 

In diese~ Sache haben wir den Schriftsatz der Oberfinanz­
d~rektion Kiel mit dem Schreiben des Wiedergutmachungs­
amtes vom 30.1.62 erhalten. Eine abgestempelte Verpackungs­
liste ist nicht mehr vorhanden. Dagegen haben wir bereits --mit Schreiben vom 15.12.61 das Schätzungsprotokoll des ... --Schätzers Fritz Obmann eingereicht, in welchem die im 
Lift enthaltenen Gegenstände aufgezählt und bewertet 
wurden. 

Weitere Angaben haben wir von unserer Mandantin nunmehr 
angefordert• 

M Rechfsnnwälfe 

ax L. Stern und Dr. Enc;-1 
durch: ~ .. --9@z. Dr: Enge{ 

RECHTSANWALT 

An die 
Oberfinanzdirektion Kiel 

K i e l 
zu: O ~489 BV 33/333 



12.3.62 

MAXL.STERN 
Dr. FRITZ ENGEL 

Red1t 1rw.1 lte 
beim OborlandG1st;1",1c1t Nßrnbarg ~ A d 
und Landg~rld,1 ~:, • ,b ~r'J - fOrth ·, - ~ I = t • ----, f ~IL. n as 

Fürth/aay., Rudoli-lkcl, -...ud-Str. I l111~dr ~~!~n • .iWiedergutmachungsamt 
Tel.72701 Positch.K1'0.Nbq.13R.t3 ~?I.U ~u~\ J 

Am •Landgericht in Kiel 
Eihg. 1 ·~ ... " ,~ ( t 

-. -~ ' -M\o,,.. 11 f „ r , 1,thl. K ie 1 

III/S 

bei dem 

l3etr.: Rückeratattungssache Selma 
Reich 

Goldecbmidt ./. Deutsches 

Aktenzeichen: 15 JR 73/61 

, In dieser Sache nehmen wir Bezug auf das, Schreiben des 

Wiedergutmachungsamtee b~im Landgericht Kiel vom 30.1.61 
~ ' 

und den uns in Abschrift zugesandten Schriftsatz der 

Oberfinanzdirektion Kiel vom 5.1.62. Wir erwidern auf den 

letzteren folgendes: .. 

Eine zollamtlich abgestempelte Verpackungsliste besitzt .. 
die Antragstellerin nicht mehr. Dagegen haben wir mit 

Schreiben vom 15.12.61 das Schätzungsprotokoll über die 
1 •• 

im•Lift 0 enthaltenen Gegenstände bereits vorgelegt. In 
t1 L -•· 

diesem Schätzungsprotokoll ist das Jahr der Anschaffung 
, 

der·Gegenstände vermerkt. -- ~ 

U!Jemerlt11; muss nocb werden, dass der Schätzer Obmann, 

wie aus vielen anderen Fällen hier amtabekannt ist, in .... 
seiner Scbätzung den Wert der escbätzten Gegenstände niedrig 

angesetzt hat, weil seine Schätzung für die Festsetzung 

der sogenannten Degoabgabe zu Grunde gelegt wurde und 

er den Auswandernden die Zahlung hoher Auswanderungskosten 

ersparen wollte. 

Die Antragstellerin teilt uns mit, dass sie nach eo langer 

l 



r . 

. . 

1 „ 

Zeit nicht mehr in der Lage sei, den Wert der Gegenstände 

zu schätzen. Sie weist aber darauf hin, dass es sich bei r 
der Kommode altertümlich, etwas eingelegt, Kommode alt 

Kirschbaum, Eckschrank~ ebenso wie bei dem kleinen Barock­
tischehen mit 4 Säulen, Bolzfigut Mutter und Kind, um 

, antike Möbel gehandelt hat, deren Wert im Zeitpunkt, 

für,den (\er Schadensbetrag nach dem BRüG festzusetzen 
ist· (1. 4. 56), sehr hoch li:egt, ohne dass die .A:n"tragstelle:rin 

in der Lage wäre, den Wert der einzelnen StUcke anzugeben. 
1 

Dasselbe gilt fUr die auf Seite. 2 aufgeführte alte be­

schädigte ~ruhe altdeutsch. Es handelt sich hier um eine 
~ 

wertvolle Renaiseancetruhe., 

Das Gutachten des Scnätzers enthält sämtliche beim Ab­
t.ransport des Lifts enthaltenen Gegenstände. Nach der 
Schätzu~g durften keinerGegenatände mehr im Lift ver­

packt und keine dem Lift entnommen werden. 

t . 

l 

, Rechtsanwälte • 

Max L~ Stern und Dr. Eilg:l 
durch, ~ k 

• 

,..,@~. "? P---, ~ L:111. e,, ,, ~ 
RECf.lTSANWALT 



Oberfinanzdirektion Kiel 
0 1489 B - BV 33/332 

Kiel, den /f„März 1962 

Or. 

//

Oberfinanzdirektion Nürnberg 

- Rückerstattungsreferat -

N ü r n b e r g 

RE-Verfahren Goldschmidt ./. Deutsches Reich 
- 15 JR 73/61 -
Ohne Vorgang 

Zur Bearbeitung des obigen RE-Verfahrens benötige ich 

die alten Devisenakten der Verfol~ten: 

Eheleute Fritz u. Selma Goldscbmidt, 
II 

letzter ipländischer 1ohnsitz:Nürnberg, Steinbubler 
Straße 9,)~ TFe~~efl, 

vorher: Nürnberg, Hittl.Pirkheimer Straße 14a.., 

Falls die Akten noch vorhanden sind, bitte icb um 
kurzfristige Überlassung. Ggfs. bitte ich auch um 
Mitteilung, ob Ihrerseits Bedenken bestehen, diese 
alten Akten den Wiedergutmachungsbehörden zur Ein­
sichtnahme zur Verfügung zu stellen. 

2.) llv. nach Eingang, spätestens nach 4 ~ocben. 

1 



Ag· 
Oberfinanzdirektion Nürnberg 

Rufnummer 2901 

Fernschreib-Nr. 06 2257 

Nürnberg, 30. März 1962 

0 5400 - 1165/BV 15 
(es wird gebeten, dlHH Gesd,lftnelmen, den Tag und den 

Gegenstand dieses Schreibens In der Antwort anzugeben.) 

An die 
Oberfinanzdirektion Kiel 

K i e 1 
Feldstr. 223-227 

Krelingstra~e 50 

0 3. ,.?R, 1 :Jo2 

5/1Jt 

Betrifft: RE-Verfahren Goldschmidt ./. Deutsches Reich 
- 15 JR 73/61 -

Bezug: Ihr Schreiben v. 19.3+1962 - 0 1489 B - BV 33/332 

Eine Rückfrage bei der früheren Devisenstelle Nürnberg hat 

ergeben, daß für Fritz und Selma Goldschmidt keine Devisenüber­

wachungsakten vorhanden sind. Devisenakten selbst sind durch 

Kriegseinwirkung verlorengegangen. 

Ich möchte jedoch darauf hinweisen, daß bei der Oberfinanz­

direktion Nürnberg ein Rückerstattungsverfahren Selma Goldschmidt 

nach Moritz Fritz Goldschmidt, gebo 1.9.1880 in Neumarkt/Opf., 

wegen Entziehung von Kontenbeträgen, Wertpapieren, Gold-und 
- =. 

Silbersachen sowie der Entziehung des Teilkaufpreises für das - -

Anwesen mittl. Pirkheimer Str. 14a anhängig war und durch Zahlung 

eines Gesamtbetrages von DM 19 028,81 zum Abschluss gebracht 

worden ist. 

Im Auftrag 

~ 
(Dr. Rill) 



f 
./ 

' MAX L. STERN 
Dr. FRITZ ENGEL 

Red 1; ,.v:..,Pe 
betm Qb ... rLnd ,~, .. ~r;.:nt NOmberg 

untl lan . ..,er g,I N'.lrr.b-rg - Fürfh 

Fürth /Day , Rudolf-ltet~eld-Str. ll 

Tel. 121,1 ~o,tch. Kto. Ni,g. 1.3843 

III/S 

; 

Brief a ,, n • h rr1 es t e II e 
Landgenc1·1t, St'ut a ,,"albchaft u. 

Arnts~encht Kiel 

Eing. 6. JULi 1962 * 
- .. Akt. ....... Heft ....... Anl ........ Durchschl. 

........................ - .. DM Ki,stenmarken 

J 

4.7.62 

An die 

Wiedergutmacbungskammer bei 

dem Landgericht Kiel 

K i e l 
======= 

In Sachen 

Selma ·Goldscbmidt 

Az.: 16 BC 43/62 

gegen Deutsches Beicb 

wegen RUckerstattung 

nebmen wir Bezug au! das Schreiben vom 30.6~62 und 

erklären dazu, dass Zeugen :til~ die Terpackung des Lifts 

infolge der Länge der Zeit nicht mehr benannt werden 

können. Aus dem anliegenden Schreiben der Firma Schenker 

& eo., Botterdam, um dessen Rückgabe wir bitten, gebt 

bervor, dass sowohl Seefracht als auch Zollabfertigungs­

kosten bezahlt wurden.A!s kann deshalb kein Zweifel 

besieöen, aasa·aer·tnt tataäcblich versandt wuide, 

Sofern es erlorderlieb ist, könnte die Antragstellerin 

eine eidesstattliche Erklärung dahingebend abgeben, dass 

die im Schätzungsprotokoll des Schätzers Obmann autge­

!Ubrten Gegenstände auch tatsächlich 1■ Lift verpackt 

wurden. 

Rechfsa n wä lfe 

Max L Ster1 und Dr. Eng 
1 Anlage. durch: 

gez. Dr. E n g e J 

X 
lrrür die Abschrift ~ 

I 

RECHTSANWALT 

~ lf._'t, 1....-

· fe11JlJ~ 
Rechtsanwalt ~ 

/ f""' /1 ~.,.~. 

, 
1. 

I 



Anl.: 

V 

Oberf inanidirektion Kiel 

0 1489 B - BV 33/332 
Kiel,/41: Juli 1°62 

1) 

t/ 

l 

An die 

Wiedergutmachungskammer 
beim Landgericht Kiel 

23 K i e 1 

In der Rückerstattungssache 

Goldschmidt ./. Deutsches Reich 

- 16 RC 43/62 -

I 

2 Durchschriften 
1 sonstige Anl. 

(2 Blatt) 2) 

;; ., . o r~~ ~ .,,p,,, 4"A b ~J,, r :{f dt.l 
gebe ich in der Anlage ·~ mir überlasseneV6r~gi:aalSchreiben', 

der Firma Schenker & Co vom 9.2.1940 nach Einsichtnahme mit 

Dank zurück. Dieses Schreiben enthält lediglich eine Aufstel­

lung der zu zahlenden Frachtspesen pp und besagt daher wenig 

. für das vorl. Verfahren . ...l1er Ordnung halber sej noca darauf 

h)neewieeen1 d&ß~s diese~ Schreibe~~cht hervo~eht)wie 

:,ron- ~ Antragstellerin ij~ftsatz vom 4.7.1962 ~..9~etra­

~~dad SQ!fobl Seefracht als auch Zollabfertigungskosten be­
~L. 

zahlt mtrdenvi/ondern lediglich, daß diese Kosten vor der Ver-

schiffung des Umzugsgutes im voraus in Rotterdam bezahlt werden 

multen (vgl. s.,2 d~ , nl. chreibens Pltler Fa. Schenker). 
,,._. M 

r:; . Ant t 11 . ersonen J Die rags e erin ~gi~~~- oenennen 1 die von der Kammer 

n 3 1 3ec:gh:: über die wirtschaftlichen Verhältnisse der Eheleute 

' Goldschmidt vor deren Auswanderung slo geugen vernommen werden 

können. 

Auf der vorletzten Seite des Schätzungsprotokolls des Sachver­

ständigen~ Ohmann vom 21.2.1939 sind u.a. auch einige Gold­

und Silbersachen aufgeführt, die insges. mit 370,50 .RM bewertet 

worden sind. Hierzu weise ich darauf hin1 dai nach einer Aus­

kunft der OFD Nürnberg dort ein RE-Verfahren der gehiak glei­

chen Antragstellerin u.a. auch wegen Gold- und Silbersachen • 

anhängig war und im Vergleichswege zum Abschlul gebrac~t worden 

ist. Ich bitte, die Nürnberger Akten beizuziehen und mir nach 

Eingang zur Einsichtnahme zur Verfügung zu stellen1 um fest- 1 
/

ob 
stellen zu können, hier etwa eine Uberschneidung vorliegt. 

zd.A. 

.. 
1 
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MAXL.STERN 
Dr. FRITZ ENGEL 

Rechtsanwälte 
beim Ob.?rl.,,r.d •sJs;ricnt NOrnberg 

una lendg· ri:Jll Nürnberg - Fürth 

Fürth /fJay., RuJolf-lroitscneld-Str. l3 

Titl. 72701 Po,tch. Kto. Nbg. t38-4.3 

III/S 

Oberßn;,, 

* Ji2 3. JULI 1962 * 
1fr L„ ..1!: L - } }. 

ltlefannahm este lle 
Landgariobt, Staatsanwaltschaft u. 

Amtsgericht Kiel 

Eing. 19, JULI 1!62 * , 
...... Akt •....... Heft ...... Anl. .... fit· htr.; 1. 

In Sachen 

Ande'7 '-'tet~ 
Wi ergutmachungskammer bei 

de~ Landgericht Kiel 

K 1 e 1 

Selma Goldscllmidt gegen Deutsches Ileich 

wegen RUckeretattung 

~z.: 16 RC 43/6g 

nehmen wir .Bezug auf 1.1nseren Schriftsatz vom '4. 7 .62 

und überreichen noch eine ~idesatattliche Erklärung der 

Antragstel.le..rin, aus der hervorgeht, aase 11lle .im 

Schätz ngsprotokoll des Herrn Obmann, Nürnberg, aufgeführten 

Gegenstände im Lift verpackt ~aTen. 

Weite~e Beweise können nicht vo~g~legt werden. 

/ An die 
J~berfinanzdirektion Kiel 

~~,~, Rückerstattungsreferat- Rechtsanwälte 

in K i e 1 
Max L. Stern und Dr. Engel 
durch: 

2 knlagen. • 

,..._ 

9ez. Dr. E n 9 e / 

RECHTSANWALT 

Für dii 
1 

Rechtsanwalt 

1 
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t g 
Abschri.ft 

Oberfinanzdirektion Nürnberg 
0 5400 - 1165 - 1166 - /BV 15o1 

Nürnberg, den 2. August 1962 
Krelingstrasse 5o 

An die 
Wiedergutmaohungskammer 
bei dem Landgericht in Kiel 

(2300) K i e 1 

Betrifft: Rückerstattungsver.fahren Selma Golds c h m i d t r ./.Deutsch.Reich 
Az. III a 4o?o/4148 - III WKv 828/50 - 554/50 -

Bezug: Dort. Schreiben vom 23. ?. 1962 - Az.: 16 RC 43/62 -

In Beantwortung Ihrer o.a . .Anfrage teil;t:e ich Ihnen mit, 
daß vor den Wiedergutmachungsorganen Fürth/Bay. zwei Ver-, 
;fahren 

Selma Goldschmidt, geb. Forchhei~er, geb. 14.?.1891 
anhängig sind. ts handelt sich hierbei aber nicht um Eigen­
ansprüche, sondern um solche, die ihr nach ihrem verstorbenen Ehemann 

Moritz Fritz Goldsohmidt, geb. 1.9.1880 
zustehen. U.a. wurden auch die durch Herrn Moritz Fritz 
Goldschmidt an die Städt. E.f'J.iP.dJ..~±1¼a1;1~~altcJE N~.~-~!>eFg unter der4 
Lh.Nr. 389 abgelieferten Edet1!1e;t?

1
all5

1
~~ens~~nd~ verglichen •. 

Die Verfahren tragen die Aktenzeichen: 
III a 4o7o/IIIa 4148 der Wiedergutmachungsbehörde III für 

Ober-und Mittel.franken, Fürth/Bay., Kö­nigswarterstr. Nr. 64t bzw. 
III WJ{V• ,5.5tf:45o 2 84o/,(9 der Wied~r~utmachtp15s~S!)µll_E2r für Ober-- und Mittel ranken oe!m Landgericht 

• Nürnberg-Fürth, NY!:P,.!>erg, Fürtherstr. Nr. 110. • . Ioh stelle allheim, die einschlägigen Akten der Wiedergut-
maohungsbehörde bzw. ~•1edergutmachungskammer, aus denen sich 
das Erforderliche ergibt, anzufordern. 
zu Ihrer Unterrichtung möchte ich noch bemerken, daß in einer 
hier aufliegenden Namensliste über Ablieferungen an die Städt. 
pfandleihanstalt Samberg, der Name Selma Goldschmidt, WÜrzburg, 1$... erscheint. Die Entschädigungssumme für abgelieferte Edelmetall-• m·am 

-2-
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y 

gegenstände betrug in diesem Falle RM ?4.8o- Weitere An-
• es 6 • 

gaben sind dieser Liste nicht zu entnehmen. Auf telefonische 
Rückfrage teilt~mir das hierfür zuständige Rückerstattungs­
referat Würzbur§ der Oberfinanzdirettion NürnbeEg mit, daß 

1 ... IIWf ZUTICPJAKI&; Ltt K7 t-- : t iMf"'I" • t • • p I ~-C:w""a'" -~~~ llfijiiflP! 14 Pxw 

diese Ansprüche yor der dafür zuständigen Wiedergutmachungs-

behörde IV Würzburg, bie_h:~ ~ noc1;t_ ~-§r!~.~1!~a~~1;1!2,h!_ worden 
sind. 

• 

. . 

------- ---------...--
Im Auftrag 

gez. Unterschrift 
(Dr. Streubel) 

. . 

• • • 

♦ 
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. . ,, 

Ja' 
Oberfi~anzdire~tion Nürnbe~g . , 

?" f • 8500 Nürnberg, mber 1962 

Az.: 0 5400 - 1165 / BV 15 
••... -....... --........... \ .................. -. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . " 

Anschrift: 8500 NOrnberg 2 Krelingstra6e 50 

Fernsprecher: 2oi56 • F schrel,ber1 0622257 

2300 

, (Im Antwortschreiben bitte angeben) • 

An die 

Oberfinanzdirektion Kiel 
- (Rückerstattungsreferat) 

K i e 1 

Fe 1 d s t r. 2 2 3-2 2 7 1 • 

Oberfinanzdirektion 

• 2 3, NOV, 1962 

~ K I E L -

1J l ;{: 
~, C: ,1' ;.r -~~!!1f- . ·, ' 

. Betrifft: Rückerstattungsverfahren Selma Go 1 d s c p m i d t 

./. Deutsches Reich ( - 16 RC 43/62 - ) 

Bezug: Dort.Schreiben vom 31.10.1962; 0 1489-A-BV 33/332 

Anlage: - 1 - Akten der 0FD Kiel (32 Blatt). 

Ich habe den Termin am 19.11.1962 hier wahrgenommen. 

Zunächst wurden folgende Zeugen vernommen: 

Die Herren Ohmann, Früh und Limbeck sowie Frau Heger. Sie haben ihre vor 

der Polizei abgegebenen Erklärungen (siehe Blatt 9 und 10 Ihrer Akten) 

im wesentlichen bestätigt, teilweise ergänzt. 

Anschließend wurde die Sache_ eingehend besprochen. Auf Vorschlag 

des Gerichts kam schließlich folgender Vergleich zustande: 

1.) Das Deutsche Reich verpflichtet sich, der Antragstellerin 

wegen ~ntziehung !On Umzugsgut Ersatz in Irdhe von 

DM 10.500.--

nach Maßgabe des B~üG zu leisten; " ' 

' 1 

2.) füit der Vereinbarung unter Ziffer 1) sind alle Ansprüche 

aus dem vqrliegenden Verfahren abgegolten; 
• 'l 

,, 

Die Kosten des Verfahrens werden gegeneinander aufgehoben. 

Dabei nehmen die Parteien an, daß Gerichtsgebühren nicht 

angesetzt werden. 

4.) Die Parteien behalten sich den \1iderruf dieses Vergleiches 

. . . durch scLriftliche Anzeige zu den 

einschließlich vor. 

. i 

. ' . . i • 

10.1.1963 

- 2 

1 1 

. ' 

.. 



- 2 -

Das Protokoll über diese Sitzung erhält die Oberfinanzdirektion Kiel 

direkt zureleitet. Die Akten des Bayerischen Landesentschädigungsamtes 

(4 Bände) habe ich gemäß Ihrem Bearbeitungsvermerk (Bl.32) dem Kammer­

vorsitzenden ausgehändigt und dies im Protokoll vermerken lassen. 

Ausgehend vom Gewicht des Umzugsguts (3450 kg; Bl.L) und vom Schatz­

gutachten Obmann (hülle Bl.13; RM 3209.-- für alte, RM 1&&7.-- für neue 

Sachen) ist der vereinbarte Schadensersatzbetrag für hiesige Verhältnisse 

und nach anerkannten Berechnungsmethoden angemessen und in jeder Beziehung 

vertretbar. 

Sollte der Vergleich vom 19.11.1962 rechtswirksam werden, ,bi ttß,.,.i_Cb... 

um Zusendung eines internen Teilbescheides, damit ich das Erfüllungsver-

• J 

fahren fortsetzen, d.h. ßinen Ergänzungsbescheid zum Bescheid der OberfiLanz-~ ~ 

direktion Nürnberg vom 12.9.19J8 erlassen kann. 

Im Auftrqg 

. r 

Kiel, 29.11.1962 

1) Vermerk: 
Offensichtlich ist die Kammer bei ihrem Vergleichsvorschlag über 
10.500.- DM von dem Satz von 3.- DM/kg ausgegangen (wie sie das in 
manchen anderen Fällen auch schon getan hat). Jedoch gelangt man etwa 
zu dem gleichen Ergebnis, wenn man die Zahlen zugrunde legt, die der 
Schätzer Obmann ermittelt hat (Hülle Bl. 13 d.A.). Eine Prüfung dieser 
Zahlen zeigt, daß sie ungewöhnlich niedrig sind. Dies muß auch für die 
Werte derjenigen Gegenstände, die bereits 1913 angeschafft worden sind, 
gelten. Die von Ohmann ermittelten Werte könnten ohne weiteres verdop­
pelt und dann als heutige DN.-Wiederbeschaffungswerte angesetzt werden. 
Ich würde daher in diesem besonderen Falle die Auffassung des Herrn 
Dr. Rill, der vereinbarte Schadenersatzbetrag sei für die dortigen Ver­
hältnisse und nach anerkannten Berechnungsmethoden angemessen und in 
jeder Beziehung vertretbar, auch für den hiesigen Bereich gelten lassen. 

2) BV 33: '{t der Bitte um i:ntscheidung. 

(j '1 ~ 'f/4. l... if' '11 <,1,1....,.fe-

(L !J111 

l 



Abschrift 

Öffentliche Sitzung 
der Wiedergutmachungskammer 
bei dem Landgericht in Kiel 

- 16 RC 43/62 -

Gegenwärtig, 
Landgerichtsrat Dr. Raatz 
als Vorsitzender, 
Landgerichtsrat Gerhardt, 
Landgerichtsrätin Dr. 
Lehnerdt, 
als beisitzende Richter 
Justizangestellter Jellen 
als stellv. Urkundsbeamter 
der Geschäftsstelle 

erschienen bei Au.frufi 

r--------­• . ,. 
1 • ~· 1 ~ 

z. zt. N rnöerg, den 19. 
* - '/.. DEZ, 1962 

,_,_,,/,(1, - .. I 

der Rü eretattun 
der Frau 1 
Selma Goldechm~dt, ge. Forcbheimer, 
225 West 86th Street, New York 24, 
?l.Y./USA, 

1962 

- Antragstellerin -
-Verfahrensbevollmächtigte: Reohtsanwä1te 

Max L. Stern und Dr. Fritz Engel, 
Fürth/Bayern, Rud.-Breitscheid-Str. 23-

gegen 

äas Deutsche Reich, 
vertreten durch den Bundesminister der 
Finanzen in Bonn, dieser wiederum ver­
treten durch aen Oberfinanzpräsidenten 
der Oberfinan0direktion Kiel in Kiel, 

- Antragsgegner -

1.) für die Antragstellerint RA. Förster mit Untervollmacht für 
RAe Stern und Dr. Engel, 

2.) für das Deutsche Reich und den Oberfinanzpräsidenten in Kiel, 
Verwaltungsangestellter Dr. Karl Rill von der Oberfinanzdirek­
tion Nürnberg mit Vertretungsvollmacht, 

3.) als Zeugen Herr Obmann, Früh, Frau Heger, 
An Stelle der verstorbenen Frau Katharina Limbeck erschien 
deren Sohn Andreas Limbeck 

Letztere wurden über die Bedeutung des Eides und die Folgen 
einer Eidesverletzung und einer vorsätzlich fa1schen uneid­
lichen Aussage belehrt und sodann wie aus den Anlagen er­
sichtlich - einzeln in Abwesenheit der später zu vernehmenden 
Zeugen - vernommen. 

Die Parteien Yerhandeln zur Sache. 

Der Vertreter des Antragsgegners überreicht die Akten EG 94 211 -
3a - m k des Bayerisohen Landeaentsohädigungsamtea (4 Bände). 

An die 
Oberfinanzdirektion Kiel 

.-Rückerstattungsreferat-

in K i e 1 



- 2 -

Die Akten 94 211 - 3 a - m k (4 Bände) des Bayerischen Landes~ 
entsol1ädigungaamtes sowie die Akten III a 4070 = III Wkv 828/50 

und IlI a 4148 = III Wkv 554/50 der W1edergutmaohungsbeh6rde III 
Ober.- und Mittelfranken werden vorgetragen. 

Die Parteien sind sich darUber einig, daß in diesem vorliegenden 
Rüokerstattungsverfahren die in der ~inz,elauf stellung zu Position 

22/1 des Schätzungeprotokolls des Sphätzers Obmann vom 18. Februar 
1939 aufgeführten Gegenstände außer Betracht bleiben müssen. da 
die Ansprüohe wegen Entziehung dieser Gegenstände bereits in einem 
anderen Rückerstattungsverfahren vergleichsweise erledigt worden 
sind. 

J 
Nunmehr vergleichen sich die Parteien auf Vorschlag des Gerichts f 
zur Beilegung des vor1iegenden Rückerstattungsverfahrens wie folg~: 

I. Der Antragageg,ner verpflichtet sich, der Antrag­

siiellerin wegen Entziehung von Umzugsgut Ersatz 
in Höhe von 10.500,-- DM: (in ,,orten Zehntausend­
.fünfhundert Deutsche Mark) nach Maßgabe des Bundes­

rückerstattungsgesetz,es zu leisten. 

II. Mit der Vereinbarung unter Ziffer I) sind alle An­
sprüche der Ant;ragsteller-in aus dem vorliegenden 
Verfahren abgegolten. 

III. Die Kosten des Verfahrens werden gegeneinander 
aufgehoben. Dabei nehmen die Parteien an, daS 
Gerichtsgebühren nicht angesetzt werden. 

IV, Die Parteien behalten eich den Widerruf dieses 
Vergleichs durch eohriftliohe Anzeige su den 
Akten bis zum 18. Januar 1963 einschließlich vor. 

ge•• Dr. 'Raatz 
Landgeriohtarat 

vorgelesen und genehmi~ 

gez. Jell1H1 
Justizangestellter 



• 
t Anlage I zum Protokoll vom 19. November 1962 

in der Rückeratattungesache Selma Goldeohm1dt gegen Deutsches Reich, Aktenzeichen - 16 RC 4,/62 -

1. Zeuge 

Zur Person: 

gez. Dr. Raatz 
Ubertra&1:mß 

der stenografischen Aufnahme 

Fritz Obmann, 72 Jahre alt, beeidigter Sachverständiger in 
Nürnberg, nicht verwandt und nicht verschwägert. 

Zur Sache: 

An die Wohnungseinriobtung der Eheleute Goldschmidt, die früher in Nürnberg gewohnt haben, habe ich keine Erinnerung mehr. Wie aus dem mir vorgelegten Schätzungsprotokoll vom 18. 2. 1939 her­vorgeht, habe ich damals den Hausrat der Antragstellerin und deren Ehemann geschätzt. Das war bei Juden, die auswanderten. erforder­lich. Bei den von mir eingesetzten Werten handelt ea sich um den Betrag, der bei einer Versteigerung voraussichtlich hätte erzielt werden können. Die von mir eingesetzten Erwerbszeitpunkte beruhten auf Angaben der Auftraggeber. Diese haben auch jeweils angegeben, was neu erworben worden ist und was älterer ~esitz war. 

2. Zeuge 

Zur Person: 

Aue dem Stenogramm vorgelesen und genehmigt. 

Andreas Limbeck, 44 Jahre alt, Oberkellner, Serviermeister in .Nürnberg, nicht verwandt und nicht verschwägert. 

zur Sachei 

Wie ich dem Gericht mitgeteilt habe, 1st meine Mutter im vorigen Jahr verstorben. Ich selbst kenne aber die Wohnungseinrichtung der 



Anlage I - 2 -

Ehe1eute Go1dsohmidt noch g,e.nz gut. Ich habe oft den Sohn der Ehe1eute besucht. loh bin dadurch mit diesem Sohn beka.nntge­wordert, weil. meine Mutter damals im Hause der EheJ.eute Gold­schmidt gea.rbei tet hat. Die Eheleute Goldaohmidt bewohnten eine einzelstehende V:1.11a. in der Pirkheimerstra.ße in Nürnberg. Diese war herrschaftlich eingerichtet, entsprechend den Vermögens- und Einkommensverhältnissen des Ehemanns Goldsohmidt. Herr Goldacbmi.dt hatte eine Metallwarenfabrik in Nürnberg. Zuletzt bin ioh in der Villa etwa im Jahre 1936 gewesen. Meine Mutter hat mir erzählt. daß die Wohnung in der so.genannten Kristallnacht völ1ig demoliert worden sei. Ich weiß auch, daß die Ehel.eute Gol.dschmidt später ausgewandert sind. Was sie bei der Auswanderung an Gegenständen mitgenommen haben, weiß ich nicht. Ieh habe von meiner Mutter nur gehört, daß Sachen verpackt worden aei·en. Was im einzelnen aber in den Lift gekommen ist, konnte meine Mutter auch nicht sagen, da sie beim Packen nicht zugegen gewesen war • 

.Aus dem Stenogramm vorgelesen und genehmigt. 

3. Ze;uge 

Zur Person: 

:Bernhard FJ.'tih, 71 Jahre alt„ Kaufmann. Fürth i. l3ayern, nicht verwandt und nicht verschwägert. 

zur Saches 

G l d hmidt bekannt. Die 
Seit etwa 1925 war&ft mir der Ehemann o so Ehefrau kannte ich bereits seit meiner Kindheit. Ich bin öfter d . W hnung in der Pirkheimerstraße gewesen. Es hat sich um in eren o h-~tliche eingerichtete Villa gehandelt~ Der Ehe-
eine bochherrse l:U, 

f 11 
. - i t i tuierter Fabrikbesitzer, jeden a e 

mann Goldsohnddt waren gu e 
iat die Fabrik früher sehr gut gegangen. bin ich t . Kristallnacht am 9. November 1938 Naqh der sogenann en Vill. in der Pirkhe·imerstraße nicht mehr » Go1dschm.1dt in deseen ä.: als er in der Steinbühler Straße 
gewesen. Ich habe ihn aber sp er, • 2 



Aplage I 
'tO 

bei Verwandten untergekommen war, mehrere Male gespr,ochen. 

Ob und welche Gegenstände die Eheleute Goldschmidt bei ihrer 
Auswanderung in einen Lift ve·rpaekt haben, weiß ich nicht. Ich 

habe darüber auch nioht mit den Eheleuten Goldschm1,t gesproehen. 

Di·e Eh·efrau Goldsohmidt wohnte damals bereite in München. 

.f • Zeuge 
Zur Person: 

Aus dem Stenogramm vorgelesen und genehmigt • 

Auguste Heger,. geb. Henn, 70 Jahre alt., Witwe in Nürnberg,. 

~ioht verwandt und nicht verschwägert. 

Zur Sache: 

Ich kenne die Eheleute Goldschmidt, da sie eine Zeitlang in 
meiner unmittelbaren Nähe wohnten. Ich bin auch .einige Male in 
der Wohnung gewesen. Einz,elheiten der Wohnungseinrichtung kann 

ich heute nicht mehr angeben. lob habe nur den allgemeinen Ein~ 
druck gehabt, daß es sieh um/~~ gut eingerichtete W·ohnung ge­
handelt hat. Uber die Einkommens- und Vermögensverhä1tnisse der 
Eheleute Goldsehmidt weiß ich niohts. Ich habe keinen Einblick 
in dies~r Richtung gehabt. In der sogenannten Krista11nacht ist 
die Wohnungseinrichtung der Eheleute Goldsohmi<it stark zerstört 

worden. 

Ob die Eheleute Goldschmidt bei ihrer Auswanderung Sachen in 

einen Li~t vei-packt und wegges·chickt haben, weiß ich nicht. Ich 

habe darüber nichts geh~rt. 

Aus dem Stenogramm vorgelesen und genehmigt. 

Für die Richtigkeit der Ubertragung 
aus dem Stenogramm: 

gez. 3el1en 
Justizangeste11ter 



\µ✓:Av:;/ 
Obe;rfinanzdirektion Kiel v / (24b) Kiel, den 
O 1480 B _ BV ~ 33; 332'/' Postanschrift: 
--- il-§ __ ]fp_ 43..!.6_2 __ -: )J!) __ _ 

l1dolf- • 
straße l~-28 

PersönloVorsproche: Feld-
ßtr~ße 223/227 

Fernruf: 36755 

Interner Teilbescheid 

Auf Grund der§§ 38, 39 des Bundesgesetzes zur R~gelung der 
rückerstattungsrechtlichen Geldverbindlichkeiten des De~t­
schen Reiches und gleichgestellter Rechtsträger (Bunces~ück­
erstattungsgesetz - nRJG -) vom l9oJuli 1957 (Euntesgesetz­
blatt I S. 734 ff.) erteilt die Oberfinanzdirekt~on Kiel 
der Berechtigteng 

Frau Selma Goldschmidt geb. Forchheimer 
225 West 86th Street 

New York 24, N.Y. (USA) 

- zugleich - als Rechtsnachfolgerl:ach 

Bevollmächtigter: 

ihrem Ehema.na Fritz Moritz Goldsohmidt 
geb. 1.9.1880 in Neumarkt 
verst. 14.10.19•8 in New York (USA) 

Rechtsanwälte 
Max L. Stern und Dr. Fritz Engel 

Fürth/Ba.yen 
Rud. Breitscheid-Str. 23 

• 
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